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„Coverboy“?  

Jannik Paxian, Mann! 

(TSV Sulzbach-Laufen) 

Anzeige 

http://www.limpurg-fussball.de


Die aktuellen FILL-Partien: 

Landesliga am Mittwoch: 

TSV Obersontheim - TV Oeffingen 

 

Pokal Rems/Murr am Mittwoch: 

1.FC Hohenacker - FC Oberrot 

 

TSV Essingen II - SV Frickenhofen 

TSF Gschwend - TSV Ruppertshofen 

SK Fichtenberg - FV Sulzbach/Murr 

SK Fichtenberg II - Sulzbach/Murr II 

TSV Obersontheim - TSV Schornbach 

GSV Waldtann - TSV Obersontheim II 

Spvgg Gammesfeld - Spfr. Bühlerzell 

Bühlerzell II - SGM A‘münster/Crails. 

VfB Neuhütten - TSV Eutendorf 

FC Ottendorf - VfB Jagstehim 

TSV Uhlbach - SKF NicNäx 

TSV Gaildorf - SGM Bretzfeld 

TSV Gaildorf II - Spvgg Hengstfeld 

Lippoldsweiler II - FC Oberrot II 

Lippoldsweiler - Sulzbach/Laufen II 

SG Oppenweiler II - FC Oberrot 

TSV Sulzdorf - SGM Zell/Tann 

VfL Winterbach - Sulzbach/Laufen 

VfL Winterbach II - Sulzb./Laufen III 

SV Kaisersbach III - Spvgg Unterrot 

TSC Murrhardt - TAHV Gaildorf 

TSC Murrhardt II-TAHV Gaildorf II 

TSV Rudersberg II - Spvgg Unterrot II 

SGM HU - SV Göggingen 
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Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Michael Busse www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

FILL Spaß mit der 

heutigen Ausgabe! 

Einen Pokalkrimi lieferten 

die Jungs aus Oberrot in der 

aktuellen Woche! Mit 0:0 

ging es in die Verlängerung, 

schnell lag der FCO in Ho-

henacker zurück (97.), um 

doch noch mit 2:1 zu führen. 

Acht Minuten vor Schluss 

drehte Hohenackers Destiny 

Momodu auf und schoss 

den FC Oberrot mit einem 

l u p e n r e i n e n  H a t t r i c k 

(115./118./120.) aus dem 

Pokalwettbewerb. 

„Set your goals!“ 

Jede Saison, in jedem Spiel, 

in jeder Trainingseinheit 

geht es in gewisser Weise 

um Ziele. Klingt komisch an, 

ist aber so. 

Was genau hinter einem Ziel 

steckt und welche Fehler 

man bei der eigentlichen 

Zielsetzung machen kann, 

erfährst Du heute aus erster 

Hand! Weil Expertenaus-

künfte weitaus besser sind, 

als Annahmen, stand Sport-

psychologe Markus Gretz  

(Bild) Rede und Antwort. Die 

Erkenntnisse seines Erfah-

rungsschatzes gibt’s als 

„Ausflug in die Sportpsycho-

logie“ auf Seite 3. 

Was treibt Petrus? 

Bisher meint es die Wetter-

fee sehr gut mit den Fußbal-

lern im Limpurger Land. 

Nach den Regengüssen am 

e r s t e n  W o c h e n e n d e 

herrscht nun weiterhin Son-

nenschein und es ist auch 

keinerlei Regen in Sicht. So 

kann‘s doch ruhig weiterge-

hen! 

Ein Wochenende mit Fußball satt! 
In 24 Partien gehen unsere FILL-Klubs auf Tore- und Punktehatz! Hoffentlich stimmt die Zielsetzung... 

Du liest gerne FILL? 

Dann unterstütze FILL mit 

der „Online-Währung“: 

Teilen, folgen und liken! 

Nächste Ausgabe: 
21. September 2020 

Anzeige 

Heute wird das Thema „Zielsetzung“ im Special behandelt. Am Ende 
eines solchen Prozesses kann schon mal ein Pokalsieg bei rumkommen... 

http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
https://www.facebook.com/FILL-Fu%C3%9Fball-im-Limpurger-Land-2010500639267801/
https://www.instagram.com/fill.fussball/
https://www.youtube.com/channel/UCOBaEdqLn-COxSzxzC9DNzw
https://www.fupa.net/spielberichte/1-fc-hohenacker-fc-oberrot-9605529.html


Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
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FILL - Fußball im Limpurger Land 

Im Derby? Natürlich Flagge zeigen! 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

www.limpurg-fussball.de 
FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Die Sache mit der Legende 

Friday night lights! 

Die zweite Garde des TSV Gaildorf machte 

zum Stadtderby einen kurzen Wandertrip und 

nahmen die Flagge gleich mit nach Eutendorf. 

Ob dieselbe nach dem 4:0-Derbysieg in den 

Mittelkreis Eutendorfs gerammt wurde, wurde 

nicht überliefert. 

Am Mittelkreis stellen sich schon die Spieler zur Begrüßung auf (Pfeil), da zieht 

Bühlerzells Vorstandsmitglied Tobias Müller noch schnell die letzte Kreidespur auf 

den grünen Rasen am Schäufelfeld. 

So vorbildlich hat man es selten gesehen… 

Oder gibt es Bilder davon, wie Uli Hoeneß oder Karl-Heinz Rummenigge noch 

schnell den Greenkeeper in der Allianz-Arena machen? 

Eben. 

Auch ein paar illustre Internas, die keinem weh tun? 
Dann gerne an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Grüße aus dem Kochertal von Sulzbachs Verteidiger  
Jannik Riexinger - samt Erläuterung:  „Hier geht eine wahre Legende!                  Das andere ist Munzi...“ 

Flutlicht, Underdogsieg und 

danach eine Laolawelle mit 

den Fans: Fußball kann so 

schön sein! 

Den Auswärtssieg gegen die 

Sportfreunde Hall wird man 

beim TSV Obersontheim 

lange nicht vergessen! 

Ist doch Ehrensache! 

mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
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Quellen:  Markus Gretz 
Fotos:  mg-sportpsychologie 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
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www.limpurg-fussball.de 
FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Sommerzeit heißt Vorberei-

tungszeit. Damit einhergehend 

ist die Vorbereitung auch die 

Phase, in der ein Saisonziel 

bekannt gegeben und öffentlich 

gemacht wird. Geplant wird es 

im Idealfall natürlich schon 

wesentlich früher. Die Vorge-

hensweisen sind dabei unter-

schiedlicher Natur: Mal läuft es 

autokratisch und wenige (oder 

nur der Trainer) fixieren das Ziel, 

mal werden Führungsspieler 

oder der Spielerrat mit in die 

Entscheidung einbezogen, mal 

ergibt es sich aus mannschafts-

internen Umfragen. 

 

Hintergrund des Saisonziels 

Zerlegt man das große Saison-

ziel in kleine Unterziele, spiegelt 

es den gewünschten oder ge-

planten Saisonverlauf wieder. 

Markus Gretz beschreibt dies 

folgendermaßen: „Jedes Spiel 

braucht kleine Handlungszie-

le, damit die Spieler wissen 

was nötig ist, um das Spielziel 

wie den Sieg oder das Unent-

schieden zu erreichen. Am 

Ende ordnen sich diese Hand-

lungs- und Spielziele aber in 

einem Prozess, dem großen 

Saisonziel, unter.“  

 

Extrinsik und Intrinsik... 

Vor der Zielsetzung ist es wich-

tig zwei Wörtchen zu kennen: 

„Extrinsik und Intrinsik“ sind 

natürlich keine Goten aus dem 

Asterix-Comic, sondern zwei 

wichtige Fremdwörter in Sachen 

Motivation. 

Es gibt zwar nur eine Motivation 

an sich, doch die beiden Fremd-

wörter geben Auskunft darüber, 

woher die Motivation überhaupt 

stammt! In Sachen Zielsetzung 

und Prozessgestaltung kommt 

man nicht daran vorbei, Selbiges 

für sich und sein Team heraus-

zufinden. Markus Gretz erklärt 

die Begriffe folgend: „Kommt 

der Antrieb eher von der Per-

son selbst, ohne äußere An-

reize, spricht man von intrinsi-

scher Motivation. Wenn aber 

zum Beispiel nur die Siegprä-

mie den Spieler antreibt sich 

anzustrengen, spricht man 

von extrinsischer Motivation.“ 

Was freilich irgendwie logisch 

klingt und Beispiele sind vieler-

orts bekannt. Der Clou am Un-

terschied der beiden Arten von 

Motivation ist einfach: „Intrin-

sische Motivation ist meist 

stärker und stabiler als extrin-

sische Motivation. Deshalb ist 

es sinnvoll, die Spieler in die 

Zielsetzung mit einzubezie-

hen, da sie dann eher eine 

intrinsische Motivation entwi-

ckeln, eine größere Bindung 

zum Ziel entsteht und ein 

extrinsischer Anreiz gar nicht 

mehr nötig ist.“ Wer im Ama-

teurbereich auf die Intrinsik baut, 

fährt in der Regel am besten, da 

sie nahezu unerschöpflich ist. 

 

Quo vadis? 

Ist das geklärt, geht es natürlich 

auch darum, „wo“ man als Team 

überhaupt hin will. Vorausge-

setzt im Verein stimmt es, die 

Grundlagen der Organisation 

laufen und die Alltagsarbeit geht 

problemlos von der Hand, stellt 

sich in der Regel die Frage: 

Welches Ziel passt überhaupt zu 

uns und wo geht es hin? Sport-

psychologe Markus Gretz gibt 

dabei Einblicke aus seinem 

Erfahrungsschatz: „Ein großes 

ziel kann auch großen Antrieb 

bedeuten, vorausgesetzt es ist 

noch realistisch. Wichtiger 

dabei ist jedoch, ob das Ziel 

passt und sich das Team 

damit identifizieren kann.“ 

 

Also: Passt das Ziel denn? 

Dieses Detail, ob die Identifikati-

on stimme, gehört geklärt. 

Wichtig dabei: Mit der Mann-

schaft - nicht ohne! 

„Ein auferlegtes Ziel kann 

zwar Druck nehmen, da die 

Entscheidung abgenommen 

wird“, die autokratische Varian-

te kann aber auch lähmen und 

blockieren. Ein Spieler funktio-

niert dann plötzlich nicht mehr 

und niemand weiß warum. „Für 

ein großes Ziel sollte man sich 

zusammensetzen, und das 

nicht nur einmal vor der Sai-

son, sondern immer wieder. 

Schon alleine, um zu prüfen, 

ob man auf dem richtigen Weg 

ist.“ Ein Trainer muss also nicht 

nur in den Kader hineinhorchen, 

sondern wahrhaftig zuhören und 

Ansätze liefern, damit Akteure 

ihre Gedanken offen darlegen. 

Fühlt sich ein Spieler mitgenom-

men und gehört, steigert es 

seine Intrinsik und Identifikation 

mit dem Ziel und dem Verein 

erheblich - Fleiß natürlich inbe-

griffen. 

 

Groß, klein, was anderes? 

Wichtig bei einem Ziel ist nicht 

die Größe, denn der Prozess an 

sich ist das Wesentliche! 

„Kleine Prozesse halten ein 

großes Rad am Laufen“, er-

klärt Gretz und auf einmal ver-

steht man eventuell, was man 

eigentlich gerne falsch macht 

oder falsch in Verbindung bringt. 

Denn: Ein Ziel, ob groß oder 

klein, ist immer nur ein kleines 

Rädchen eines großen und 

langen Prozesses. 

Pathos gefällig? 

Dieser „große Prozess“ ist die 

Geschichtschreibung der eige-

nen Vereinshistorie, bei der man 

selbst Hand anlegt. „Jedes 

kleine Ziel ist nur ein unterge-

ordnetes in einer großen Ziel-

setzungskette“, wenn man in 

der Sprache der Ziele bleiben 

will. Der Hintergrund, warum es 

eher um den Prozess geht, und 

nicht nur um das Saisonziel, ist 

einfach: Was passiert denn, 

wenn ein Ziel erreicht ist?  

Es folgt ein „Loch“. 

Und im schlimmsten Fall fälltt 

genau dann alles wieder wie ein 

Kartenhaus in sich zusammen. 

 

Was tun gegen das „Loch“? 

Sportpsychologe Markus Gretz 

bedient sich dabei gerne an 

einer einfachen Metapher: 

„Wenn ich mich aufmache, um 

den Himalaya zu besteigen, ist 

es genauso wichtig, wie es 

nach dem Gipfel weitergeht. 

Habe ich genug Ressourcen 

um lange oben zu bleiben? 

Kann ich vielleicht sogar 

danach schon den nächsthö-

heren Gipfel anpeilen? Oder 

muss ich mich schon wieder 

auf den Abstieg vorbereiten, 

weil ich keine Möglichkeit 

sehe, genug Sauerstoff und 

Nahrung geliefert zu bekom-

men?“ Es ist klar, dass so ein 

Moment eintreffen wird. Also 

nicht nur drauflosschießen, 

sondern den weiteren Weg im 

Auge behalten. Das große Ziel 

wird zu einer Etappe. 

 

Was macht ein Ziel mit einem 

Spieler? 

Stimmt nun die Prozessgestal-

tung anhand von kleinen Zielen 

und der Spieler fühlt sich mitge-

nommen, da er selbst bei der 

Zielsetzung dabei war, verändert 

dies einiges. Fragen wie 

„‘woher beziehe ich meine 

Energie?‘, ‚Was treibt mich 

an?‘ sind automatisch inbe-

griffen und schaffen Raum zur 

persönlichen Entwicklung“, ist 

sich Gretz aufgrund seiner Er-

fahrung sicher. 

Jeder Spieler, der von sich aus 

mental mitgeht, entwickelt sich 

wie von alleine und spielt befreit 

auf. Läuft es mal nicht, kristalli-

sieren sich auch in der negati-

ven Phase Spieler heraus, die 

auf einmal von sich aus das 

Wort und die Verantwortung 

ergreifen. 

Es ist einfach: Das gemeinsam 

entwickelte Ziel verleiht Flügel 

dazu, da es zu wichtig und mit 

der Person verbunden ist. 

 

„Whatever it takes!“ 

Viele, vor allem im amerikani-

schen Profisport, bauen im 

Alltag auch auf Motivationssprü-

che oder -bilder an Wand, Kabi-

nengang und sonst wo. 

Aber bringt das denn was, oder 

ist es nur Fassade? „Das kann 

tatsächlich etwas bewirken“, 

erklärt Markus Gretz, aber es ist 

Vorsicht geboten! „Nicht jeder 

Typ ist dafür gemacht. Für die 

einen ist es nur ein Bild an der 

Wand, andere gehen mit 

„Hurra“ auf den Platz…“  

Um in derlei Hinsicht noch ein 

paar Prozent mehr aus einem 

Team kitzeln zu können, bietet 

es sich an, gemeinsam Sprüche 

oder Bilder zu entwickeln, die 

dem Team helfen „sich selbst 

zu reflektieren, sonst ist so 

ein Spruch nur eine Floskel“ 

und kann im schlimmsten Fall, 

sogar das Gegenteil bewirken. 

„Set your goals!“ - Aber wie? 
Zielsetzungen gehören zum Wettkampf wie die Luft zum Atmen. Doch es gibt psychische Feinheiten, die man 

beim Setzen der Ziele unbedingt beachten sollte, wenn man am Ende keinen Rohrkrepierer planen will.  

FILL sprach für Dich mit Markus Gretz, seines Zeichens „Sportpsychologischer Experte“ aus Ulm! 

Mit seinem fundierten Wissen gibt er Auskünfte darüber, was man bei der Zielsetzung falsch machen kann 

und wie man vielleicht eher vorgehen könne. FILL Spaß mit dem Ausflug in die Sportpsychologie! 

Info: Markus Gretz ist Sportpsychologe. Er wohnt und arbeitet in Ulm. Der Basketballexperte arbeitet vorwiegend in seiner Disziplin, betreut 

darüber hinaus aber auch Sportler aus dem Tennis, Triathlon und Radsport. Seine Absicht ist es, durch das Coaching nicht nur kurzfristige 

Leistungssteigerung zu erzielen, sondern eine langfristige gesunde Entwicklung im Sport und in der Persönlichkeit zu befeuern. 

(Urheberangabe: www.mg-sportpsychologie.de) 

Vorträge und Workshops von Markus: 

Mein großes Ziel – Oder doch nur ein Traum? 

Keep Calm – Warum “bleib einfach ruhig” oft nicht funktioniert 

growth mindset – Wie ich meinem Kind helfe, über sich hinaus zu wachsen 

Konfliktmanagement in Sportteams am Beispiel von Basketball-Nachwuchsbundesliga-Teams 

 

Phone: +49 (0)176 21463106 

Mail:  m.gretz@die-sportpsychologen.de 

mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
http://www.limpurg-fussball.de
http://www.mg-sportpsychologie.de/
mailto:m.gretz@die-sportpsychologen.de


Vier Zähler aus zwei Spielen ist 

als Aufsteiger freilich nicht ver-

kehrt - schon gar nicht, wenn die 

Gegner Sportfreunde Hall und 

TV Oeffingen heißen!  

Ärgerlich ist jedoch schon, dass 

die Elf von Trainer Michael 

Deininger gegen den Favoriten 

aus Oeffingen mit 3:2 führte 

(Bild: Tor von Tim Michael/88.), 

ehe die Gäste 

per Elfmeter in 

der Nachspiel-

zeit noch einen 

Punkt retten 

durften. „Wie 

erwartet war 

es auf dem Kunstrasen ein 

brutal intensives Spiel mit 

vielen Zweikämpfen und Kopf-

ballduellen“, schildert Deininger 

die Begleiterscheinungen des 

kleineren Feldes, durch dessen 

Enge automatisch ein stressige-

res Spiel entsteht und ein richti-

ger Spielfluss gar nicht erst 

zustande kommen kann. Nach 

der „verdienten“ 2:0-Führung  

kamen die Gäste nochmals 

heran und glichen aus, Schicks 

Platzverweis auf Oeffinger Seite 

verhalf der Deininger-Elf zu 

mehr Ruhe und Platz. Durch 

eine „Superaktion“ von Marco 

Pfitzer und Tim Michael fühlte 

sich Obersontheim schon wie 

der sichere Sieger, um nach 

einer Fehlerkette doch noch 

zwei Punkte zu verschenken. 

Zählt man den Sieg gegen 

Pfedelbach zu den vier enorm 

wichtigen Punkte hinzu, erkennt 

man eine kleine Serie der Ha-

genbusch-Elf, die selbige freilich 

weiter ausbauen will, um sich 

dem harten Abstiegskampf, der 

in der Landesliga generell 

herrscht, so früh wie nur möglich 

entziehen zu können. 

Mit dem TSV Schornbach reist 

eine Elf in den Hagenbusch, die 

den Sportfreunden aus Schwä-

bisch Hall in der englischen 

Woche eine weitere empfindli-

che Niederlage bescherte. Der 

20-jährige Dominik Kowalski 

(früher auch Stuttgarter Kickers) 

führte mit dem 2:0 in der 69. 

Minute die Entscheidung herbei. 

Auf Rang 4 liegend, verfolgt der 

Gast aus dem Remstal diesel-

ben Ziele, wie die Elf von Trainer 

Michael Deininger - es gilt zu-

nächst Punkte zu hamstern, ehe 

man beruhigt auf die kommen-

den Aufgaben schielt.  

Die Gäste-Elf wird von Trainer 

Marius Jurczyk geführt, der mit 

seinen jungen 30 Lenzen bereits 

auf hochklassige Erfahrung in 

der dritten Bundesliga (FC Hei-

denheim) zurückgreifen kann, 

aber auch in der nahen Region 

verdiente er sich bereits seine 

Sporen (etwa Normannia 

Gmünd und TSG Backnang). 

Auf der Gegenseite hat der nicht 

wesentlich ältere Michael Dei-

ninger bereits einen Matchplan 

in der Schublade, damit sich 

seine Elf in der Landesliga 

weiterhin Respekt verschafft. 

Klick mich für mehr Liga-Infos! 

Ein völlig anderes Spiel 
Deininger-Elf will die Serie gegen Schornbach fortsetzen und weiter emsig punkten. 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

Zur Not verhilft man sich, wie hier Michael Däschler, 
auch mal mit Aktionen abseits des Regelwerks... 

Bild: Ufuk Arslan 
„Big Three“  der Torjäger 

Englische Woche: 

Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Ufuk Arslan, TSV Obersontheim www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

Türkspor Neckarsulm (Auf)  6 5  0  1  17 : 6  11  15 

SV Breuningsweiler  5 5  0  0  13 : 3  10  15 

Sportfreunde Schw. Hall  6 4  0  2  10 : 5   5  12 

TSV Schornbach  6 3  2  1  12 : 11   1  11 

SV Kaisersbach  5 3  1  1  9 : 4   5  10 

FV Löchgau  6 3  1  2  10 : 8   2  10 

SG Sindringen/Ernsbach  6 3  1  2  12 : 11   1  10 

TSV Obersontheim (Auf)  6 2  2  2  8 : 9  -1   8 

SV Leonberg/Eltingen (Auf)  5 2  1  2  12 : 10   2   7 

Spvgg Grön.-Satteldorf  5 2  1  2  10 : 8   2   7 

TV Pflugfelden  5 2  1  2  10 : 9   1   7 

TV Oeffingen  5 2  1  2  11 : 11   0   7 

SV Germania Bietigheim  6 2  1  3  4 : 5  -1   7 

TSV Pfedelbach  6 2  1  3  4 : 8  -4   7 

SV Allmersbach (Auf)  6 2  0  4  9 : 17  -8   6 

SV Leingarten  6 1  2  3  9 : 14  -5   5 

TSG Öhringen  6 1  0  5  5 : 9  -4   3 

TSV Schwaikheim  5 0  3  2  10 : 16  -6   3 

SV Salam. Kornwestheim  5 0  0  5  5 : 16 -11   0 

    Sp  S  U  N Torv   Dif Pkt 

               Die aktuelle Tabelle (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

Stadionatmosphäre beflügelte den  
TSV Obersontheim in Schwäbisch Hall.  
Hier lauert Mathias Glasbrenner. 

Dennis Becher 

Drago Durcevic 

Kim Schmidt 

Schwaikheim 

TV Oeffingen 

Allmersbach 

6 

5 

5 

TSV Obersontheim  

TSV Schornbach  

Der aktuelle Spieltag: 

Sportfreunde Hall - TSG Öhringen 

SV Leingarten - SV Allmersbach 

TSV Pfedelbach - FV Löchgau 

TSV Obersontheim - TSV Schornbach 

Breuningsweiler - Grön./Satteldorf 

Türk. Neckarsulm - SV Kaisersbach 

TV Oeffingen - TV Pflugfelden 

Germ. Bietigheim - Sindringen/Ernsb. 

Kornwestheim - TSV Schwaikheim 

Spielfrei: SV Leonberg 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Sindringen/Ernsbach - SV Leingarten 

TSV Schornbach - Spfr. Hall 

TSG Öhringen - TSV Pfedelbach 

FV Löchgau - Türk. Neckarsulm 

SV Kaisersbach - Germ. Bietigheim 

SV Allmersbach - Leonberg/Elt. 

TSV Obersontheim - TV Oeffingen  

TSV Schwaikheim - TV Pflugfelden  

Gröningen/Satteldorf - Kornwestheim 

Spielfrei: Breuningsweiler 

3:1 

2:0 

0:1 

0:3 

1:0 

1:4 

3:3 

3:3 

5:1 

Bild: Ufuk Arslan 

https://www.fupa.net/liga/landesliga-wuerttemberg-1
http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
https://www.fupa.net/spielberichte/tsv-obersontheim-tv-oeffingen-9201116.html


FILL - Fußball im Limpurger Land 

„Big Three“  der Torjäger Der aktuelle Spieltag... 

Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Michael Busse www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

               Die aktuelle Tabelle (Quelle: FuPa) 

SG Schorndorf - VfR Murrhardt 

TSV Nellmersbach - SV Fellbach II 

SV Remshalden - SV Steinbach 

SC Korb - TV Weiler/Rems 

Gr. Alex. Backnang - SSV Steinach 

VfL Winterbach - Sulzbach/Laufen 

SG Oppenweiler - FSV Waiblingen 

KTSV Hößlinswart - SV U‘weissach 

Hat noch kein Allheilmittel gegen 
die individuellen Fehler gefunden: 
TSV-Trainer Dieter Fechner 

Filip Jaric 

Marcel Zimmermann 

Sokol Kacani 

Waiblingen 

Waiblingen 

SG Schorndorf 

5 

5 

4 

Anzeige 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Klick mich für mehr Liga-Infos! 

FSV Waiblingen  3 3  0  0  17 : 2 15  9 

SV Unterweissach  3 3  0  0  10 : 4 6  9 

SV Fellbach II  3 3  0  0  7 : 3 4  9 

SG Schorndorf  3 2  0  1  11 : 7 4  6 

VfL Winterbach  3 1  1  1  7 : 6 1  4 

SC Korb  3 1  1  1  5 : 5 0  4 

KTSV Hößlinswart  3 1  1  1  9 : 15 -6  4 

SG Oppenweiler (Auf)  3 0  3  0  3 : 3 0  3 

SV Remshalden  3 1  0  2  4 : 6 -2  3 

SV Steinbach  2 0  2  0  4 : 4 0  2 

SSV Steinach 3 0  2  1  3 : 6 -3  2 

TSV Sulzbach-Laufen  3 0  2  1  5 : 11 -6  2 

TSV Nellmersbach  3 0  1  2  6 : 8 -2  1 

TV Weiler/Rems (Auf)  2 0  1  1  4 : 6 -2  1 

Großer Alex. Backnang  1 0  0  1  1 : 3 -2  0 

VfR Murrhardt  3 0  0  3  4 : 11 -7  0 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

Fehler abstellen und punkten! 
In Winterbach ist volle Konzentration gefordert - vor allem in der Nachspielzeit. 

Die Kochertäler hatten gegen Oppenweiler mehr  
vom Spiel, am Ende gab es aber eine Enttäuschung... 

Nichts war es mit dem geplanten 

ersten Sieg… Gegen den Auf-

steiger Oppenweiler mussten 

sich die Kochertäler mit einem 

1:1 begnügen, was zwei verlore-

nen Zählern gleichkommt. „Wir 

haben den Sack nicht zuge-

macht und hätten lange mit 

2:0 oder 3:0 führen müssen. 

Durch eine Unachtsamkeit 

verspielen wir den Sieg in 

letzter Minute“, ärgert sich 

Sulzbachs Abtei lungsleiter 

Daniel Köger zurecht und wohl 

auch über persönlich ausgelas-

sene Chancen. Als positiv be-

wertet Köger die defensive 

Stabilität, „wobei Oppenweiler 

überraschend harmlos war.“ 

In Winterbach starten die Ko-

chertäler den nächsten Versuch, 

um endlich einen Sieg einzufah-

ren, doch einfacher wird dies im 

Remstal sicher nicht!  

Gegen den Bezirksligadino will 

die Fechner-Elf die miserable 

Serie der eigenen Auftritte in 

Winterbach beenden: Seit dem 

Aufstieg 2015 konnte der TSV 

an der B29 noch nie gewinnen. 

Ein 1:1-Remis aus der ersten 

Saison steht zu Buche, ansons-

ten setzte es auf dem großen 

Platz des VfL nur Niederlagen. 

Nicht überraschend ist daher die 

Rollenverteilung: „Sie sind 

natürlich der Favorit, aber wir 

fahren nicht nach Winterbach, 

nur um zu wissen, wie die 

Fahrtroute nach Weiler aus-

sieht“, flachst Köger - nicht 

ohne Hintergedanken.  

Winterbach, trainiert von Janny 

Falbo (50), überzeugte in den 

ersten drei Partien noch nicht. 

Falbo scheint noch seine Start-

formation zu suchen, denn 

bisher haben nur vier Akteure 

die volle Distanz der noch jun-

gen Saison absolviert. Als torge-

fährlich kristallisierte sich Mato 

Kelava heraus, der seine drei 

Treffer jedoch allesamt gegen 

den Aufsteiger Weiler markierte. 

Gegen den Fünftplatzierten VfL 

Winterbach, der im Vorjahr wie 

die Kochertäler wegen der Coro-

naregelung nicht abstieg, fehlen 

dem TSV Marek Hähnel und 

Marcel Hägele. 

VfL Winterbach   

TSV Sulzbach/Laufen  

https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-rems-murr
http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
http://www.fertighaus-weiss.de/


Die Sportfreunde seien immer 

für Überraschungen gut, „leider 

in beide Richtungen“, meint 

Hauptübungsleiter Michael 

Hannemann nach dem enttäu-

schenden wie überraschenden 

0:4-Paket gegen Westheim. 

Ausschlaggebend dafür sei ein 

bekanntes Phänomen: „Ist 

einer schwach, sind alle 

schwach! Wenn wir zu oft mit 

derselben Aufstellung spielen, 

werden wir unkonzentriert und 

nachlässig“, hat der Zellermer 

Coach nun nach langen Studien 

für sich erkannt und wird vor 

dem Spiel gegen Gammesfeld 

an den  ent sche idenden 

Schräubchen drehen. 

Bei der Spielvereinigung, die 

neu in der Liga ist, rollt das 

Leder alles andere als rund: Alle 

drei Saisonspiele gingen verlo-

ren, als Vorletzter schmückt 

Gammesfeld den Tabellenkeller 

und muss noch viel Lehrgeld 

bezahlen. 

Auf dem Papier freilich eine 

einfache Aufgabe, wäre da nicht 

der von Hannemann ausge-

machte Fakt, dass die Roten 

vom Schäufelfeld immer für 

Überraschungen gut sind. „Uns 

erwartet ein ähnliches Spiel 

wie gegen Westheim“, warnt 

der Strahlemann Hannemann 

schon mal vor und geht ins 

Detail: „Mit Fabian Schmieg 

und den Weber-Brüdern ha-

ben sie schnelle Offensivspie-

ler, auf die es zu achten gilt!“ 

Noch mehr Obacht sei geboten, 

nachdem sich Gammesfeld den 

Ligafrust im Pokal gegen den 

TSV Dünsbach von der Seele 

schießen konnte. Gut, „von der 

Seele schießen“ in Verbindung 

mit einem knappen 2:1 im Pokal 

klingt sicher größer, als es letzt-

endlich gewesen sein wird, aber 

die Heimelf von Trainer Lars 

Langebuch wird immerhin viel 

Selbstvertrauen für die nächsten 

Aufgaben getankt haben. 

Vor der Ausfahrt ins 50 Kilome-

ter entfernte Gammesfeld hat 

das Trainerteam aus dem Büh-

lertal großen Respekt, doch 

dennoch gilt schlicht und ergrei-

fend: „Wir müssen punkten, 

am besten dreifach. Sonst 

machen wir unseren guten 

Start wieder futsch!“ 

Es geht zum Aufsteiger 
In Gammesfeld sieht Hannemann Gefahren lauern, in alte Verhaltensmuster zu verfallen... 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Michael Busse www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

Der aktuelle Spieltag... 

TSV Ilshofen II  3 3  0  0  10 : 3 7  9 

TSV Michelfeld 1954  3 3  0  0  7 : 0 7  9 

TSV Dünsbach  3 2  1  0  8 : 1 7  7 

Sportverein Westheim  3 2  0  1  8 : 5 3  6 

Sportfreunde Bühlerzell  3 2  0  1  9 : 7 2  6 

SSV Gaisbach  3 2  0  1  8 : 6 2  6 

FC Matzenbach (Auf)  3 2  0  1  9 : 8 1  6 

SGM Niedernhall/Weissb.  3 1  2  0  5 : 3 2  5 

TSV Neuenstein  3 1  1  1  2 : 6 -4  4 

SG Schwäbisch Hall  2 1  0  1  3 : 2 1  3 

SGM Altenmünster/ Crails.  3 1  0  2  6 : 7 -1  3 

Leukershausen-Mariäkap.  3 1  0  2  3 : 5 -2  3 

TURA Untermünkheim  3 1  0  2  5 : 10 -5  3 

SV Wachbach  3 0  2  1  1 : 3 -2  2 

VfL Mainhardt  2 0  1  1  2 : 5 -3  1 

SGM Weikersheim/Schäft. 3 0  1  2  1 : 5 -4  1 

Spvgg Gammesfeld (Auf)  3 0  0  3  4 : 9 -5  0 

SV Edelfingen  3 0  0  3  3 : 9 -6  0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

               Die aktuelle Tabelle (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

„Big Three“  der Torjäger 

Dennis Sami 

Manuel Kappes 

Samuel D. Obot 

Altenm./Crailsh 

TSV Dünsbach 

SG Schw. Hall 

5 

4 

3 

Klick mich für mehr Liga-Infos! 

VfL Mainhardt - SV Wachbach 

Untermünkheim - TSV Michelfeld 

Weikersh./Schäft. - SG Schw. Hall 

Leukersh./Mariäk. - TSV Dünsbach 

TSV Neuenstein - FC Matzenbach 

Spvgg Gammesfeld - Spfr. Bühlerzell 

SV Westheim - SGM A‘münster/Crail. 

SSV Gaisbach - TSV Ilshofen III 

SV Edelfingen - SGM Niedernhall 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Spvgg Gammesfeld  

Spfr. Bühlerzell 

Anzeige 

Die Sportfreunde, hier Oliver Wengert, hielten 
gegen Westheim nur bedingt dagegen... 

Mit Krücken war zwar das Wetter scheiße, 
dafür stimmte aber die Punkteausbeute! 
Ob Bühlerzells Trainer Michael Hannemann 
etwas für Aberglaube übrig hat und für 
Gammesfeld die Krücken wieder rausholt? 

http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
https://www.fupa.net/liga/bezirksliga-hohenlohe


FILL - Fußball im Limpurger Land 

Der aktuelle Spieltag: 

Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Michael Busse www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

SGM Fichtenau 1 1 0 0 8 : 2 6 3 

SG Mulfingen/Dünsbach 1 1 0 0 2 : 0 2 3 

SG Bühlerzell / Bühlertann 1 1 0 0 1 : 0 1 3 

FV Wüstenrot (Neu) 0 0 0 0 0 : 0 0 0 

TSV Sulzdorf 0 0 0 0 0 : 0 0 0 

SpVgg Hengstfeld-Wallh. 1 0 0 1 0 : 1 -1 0 

SpVgg Grön.-Satteldorf II 1 0 0 1 0 : 2 -2 0 

TSG Öhringen 1 0 0 1 2 : 8 -6 0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

Kreisliga A Hohenlohe (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

Spvgg Hengstfeld - SG Mulfingen  

TSV Sulzdorf - SGM Zell/Tann  

Grö.Satteldorf II - TSG Öhringen  

: 

: 

: 

Klick mich für mehr Ligainfos! 

TSV Bernhausen II (Neu) 1 1 0 0 6 : 0 6 3 

1. FC Lauchhau-Lauchäcker 1 1 0 0 3 : 0 3 3 

SSV Zuffenhausen 1 1 0 0 4 : 2 2 3 

SV Hegnach II 1 1 0 0 3 : 1 2 3 

Oppenweiler/Sulzb. II (Neu) 1 1 0 0 3 : 1 2 3 

SV Winnenden II 1 0 1 0 2 : 2 0 1 

Spvgg Kleinaspach 1 0 1 0 2 : 2 0 1 

TSVgg Plattenhardt II 0 0 0 0 0 : 0 0 0 

TV Zazenhausen 1 0 0 1 2 : 4 -2 0 

SK Fichtenberg 1 0 0 1 1 : 3 -2 0 

TSV Uhlbach (Neu) 1 0 0 1 1 : 3 -2 0 

SV Hoffeld II (Neu) 1 0 0 1 0 : 3 -3 0 

VfL Kaltental 1 0 0 1 0 : 6 -6 0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

Kreisliga A Stuttgart (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

Der aktuelle Spieltag: 

SV Winnenden - SGM Oppenweiler II 

SV Hegnach II - Plattenhardt II 

TV Zazenhausen - SV Hoffeld II 

FC Lauchhau - TSV Bernhausen II 

VfL Kaltental - Spvgg Kleinaspach 

TSV Uhlbach - SK Fichtenberg 

Spielfrei: SSV Zuffenhausen 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Klick mich für mehr Ligainfos! 

„Die Punkte sind ganz klar 

verdient auf unser Konto 

eingegangen!“, kann sich 

Spielleiterin Nadja Immel im 

Bühlertal ob des Sieges gegen 

Hengstfeld freuen. Doch ganz so 

selbstverständlich war es zum 

Saisonauftakt dann doch nicht! 

„Wir haben wirklich 90 Minu-

ten permanent Druck auf das 

gegnerische Tor gemacht“, 

schildert Immel, die mit allen 

anderen bis kurz vor Schluss 

bangen musste - Nadine Am-

mon erlöste die SGM trotz der 

gewaltigen Überlegenheit erst 

drei Minuten vor dem Ende! 

„Die kämpferische Leistung, 

der Fleiß und Wille das Spiel 

gewinnen zu wollen, war deut-

lich zu sehen und zum Glück 

haben wir uns noch mit dem 

Sieg belohnt.“ 

Nachdem die Uraufführung der 

laufenden Saison gemeistert 

wurde, geht es für die Mädels 

aus dem Bühlertal nach Sulz-

dorf, wo man dem Derby entge-

genfiebert! Einen Einsatz hatten 

die Gastgeberinnen noch nicht, 

der Lokalschlager wird der erste 

Aufschlag für den TSV sein. Im 

Lager der SGM hält man sich 

zurück, zu unbekannt ist der 

kommende Gegner: „Sie haben 

sich neu angemeldet und wir 

können nur mutmaßen, was 

uns in Sulzdorf erwartet. Na-

türlich freuen wir uns auf die 

neue Mannschaft und einen 

Gegner, bei dem es Derby-

Feeling gibt!“  

Angesichts des zu erwartenden 

Neulands beschränkt sich die Elf 

des Trainerteams Rieg/Riek auf 

die eigenen Stärken, wobei die 

Effektivität noch nicht als solche 

bezeichnet werden kann und 

Immel legt das Augenmerk auf 

die eigenen Möglichkeiten, die 

genutzt werden müssen - nicht 

wie gegen Hengstfeld.  

Während die Zeller Männer mit 

einer Vielzahl an Ausfällen 

rechnen dürften, hat die Spielge-

meinschaft der Damen „ein 

Luxusproblem“.  17 Spielerin-

nen stünden für das Derby im 

Kader, „da werden zwei Mä-

dels nicht zum Einsatz kom-

men dürfen...“ 

Im Derby der nächste Sieg? 

Eine kalte Dusche erlebten die 

Mädels vom Viechberg gegen 

den Favoriten aus Hegnach, der 

seine Erfahrung - vor allem im 

ersten Durchgang - gewinnbrin-

gend ausspielte. Dennoch konn-

te Trainer Marcel Kaupp dem 

1:3 genug Positives abgewin-

nen, was Mut für den Auftritt in 

Uhlbach macht. „Wir haben 

den Respekt einfach zu spät 

abgelegt, denn angesichts der 

zweiten Halbzeit war auf jeden 

Fall mehr drin.“ Gegen spiel-

starke Gäste gelang immerhin 

ein guter Auftritt, dem ein noch 

besserer folgen soll. Wichtig 

wird sein, dass die Elf von Trai-

ner Marcel Kaupp keine Angst 

vor der eigenen Courage hat, 

auch wenn das gegnerische 

Team ein völlig unbeschriebe-

nes Blatt für die Sportkamera-

dinnen darstellt. „Sie sind uns 

komplett unbekannt“, verrät 

Kaupp, rechnet aber der Form 

halber mit viel Gegenwehr. „Sie 

haben wie wir das erste Spiel 

verloren und werden nun 

punkten wollen. Aber nichts-

destotrotz wollen wir die drei 

Punkte natürlich mit an den 

Viechberg nehmen!“ 

Im 60 Kilometer entfernten 

Uhlbach, bei dem die Trikots 

nicht vergessen werden dürfen, 

haben die Kaupp-Mädels perso-

nelle Ausfälle zu beklagen. 

Melissa Weller verletzte sich 

gegen Hegnach und wird sicher 

ausfallen. Eine ebenso wichtige 

Akteurin ist Carolin Haas, die 

wie Urlauberin Kassandra 

Rauch auch nicht in die Fremde 

reist. Zumindest nicht, um 

Kaupps Marschroute umsetzen 

zu können. Ausfälle Nummer 

vier und fünf sind Isabella 

Lausch und Lena Kettner. 

Gebeutelt von gewissen Perso-

nalsorgen werden sich die 

Schwarz/Weißen sicherlich in 

Szene setzen. Und wenn die Elf 

an die zweite Halbzeit des 

Hegnach-Spiels anknüpfen 

kann, werden die ersten Punkte 

auf dem Tableau stehen. Dafür 

ist jedoch hohe Konzentration 

und voller Fokus nötig. 

NicNäx planen den ersten Sieg 

TSV Uhlbach  

SKF „NicNäx“  

TSV Sulzdorf  

SGM Zell/Tann  

„Wir haben uns mit 

dem Sieg belohnt!“ 

Spielleiterin Nadja Immel 

Franziska Rupp peilt mit ihren  
Mädels den nächsten Sieg an! 

https://www.fupa.net/liga/kreisliga-hohenlohe-frauen
http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
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https://www.fupa.net/liga/kreisliga-a-stuttgart-frauen


               Die aktuelle Tabelle (Quelle: FuPa) 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

Der aktuelle Spieltag... 

Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Michael Busse www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

Spvgg Kleinaspach 3 3  0  0  12 : 1 11  9 

SVG Kirchberg  3 3  0  0  12 : 2 10  9 

FSV Weiler zum Stein  3 3  0  0  8 : 4 4  9 

FC Oberrot  3 2  0  1  8 : 8 0  6 

SKG Erbstetten  2 1  1  0  10 : 1 9  4 

TSC Murrhardt  2 1  1  0  6 : 3 3  4 

SV Kaisersbach II  2 1  0  1  5 : 4 1  3 

SV Steinbach II  2 1  0  1  5 : 5 0  3 

TSV Althütte  2 1  0  1  3 : 3 0  3 

TAHV Gaildorf (Auf)  2 1  0  1  1 : 2 -1  3 

TSV Oberbrüden  3 1  0  2  4 : 8 -4  3 

SV Allmersbach II  2 0  2  0  3 : 3 0  2 

TSV Rudersberg  3 0  0  3  3 : 8 -5  0 

FC Welzheim  3 0  0  3  1 : 7 -6  0 

SG Oppenweiler II (Auf)  3 0  0  3  3 : 13 -10  0 

FC Viktoria Backnang  2 0  0  2  2 : 14 -12  0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

SG Oppenweiler II - FC Oberrot 

TSV Althütte - Spvgg Kleinaspach 

SV Kaisersbach II - SKG Erbstetten  

Vikt. Backnang - SV Allmersbach II 

TSC Murrhardt - TAHV Gaildorf 

FC Welzheim - TSV Oberbrüden 

Kirchberg/Murr - FSV Weiler z.St. 

Spielfrei: Steinbach II, Rudersberg 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Niklas Schommer 

Kadir Akyüz 

Thilo Hesser 

Kirchberg/Murr 

TSC Murrhardt 

Kleinaspach 

9 

4 

4 

Klick mich für mehr A2-Infos! 

„Big Three“  der Torjäger 

Auswärts hapert es noch beim  
FC Oberrot - damit soll am  
Sonntag Schluss sein! 

Im Welzheimer Wald feierte der 

B2-Meister und Aufsteiger beim 

1:0 (Torschütze Aytac Uysal) 

seinen ersten Saisonsieg. Klar, 

dass Trainer Yasar Uysal Zufrie-

denheit zeigte. „Es war sau-

schwer, aber ein echt geiler 

Sieg!“ Da der Dreier bereits 

etwas zurückliegt, der TAHV 

Gaildorf hatte vergangenen 

Sonntag spielfrei, konnte die Elf 

die Zeit nutzen, um sich in aller 

Ruhe auf den kommenden 

Gegner vorzubereiten: Es geht 

nach Murrhardt zum anderen 

türkischen Fußballverein, was 

für die Elf von der hinteren 

Bleichwiese ein Spiel des Jahres 

bedeutet! „Wir wissen was auf 

uns zukommt“, lächelt Yasar 

Uysal, der den TSC Murrhardt 

vor nicht allzu langer Zeit selbst 

noch trainierte. Da er beide 

Kader bestens kennt, wagt er 

es, sich vor dem Spiel in den 

Expertenmodus zu begeben: 

„Der TSC ist für mich der 

Topfavorit auf den Meistertitel, 

doch das bringt auch großen 

Druck mit sich!“ 

Im türkischen Derby, das zuletzt 

vor zwölf Jahren ausgetragen 

wurde (2008 hieß es 5:0 für den 

TSC Murrhardt), baut 

TAHV-Coach Yasar Uysal 

weiterhin auf die bekannte 

Philosophie des attrakti-

ven und laufintensiven 

Fußballs. Er kennt die 

Stärken und Schwächen des 

TSC und wird seine Elf entspre-

chend auf- und einstellen. Mit 

breiter Brust geht es auf den 

Kunstrasen des Trauzen-

bachstadions, der am Sonntag 

ab 16:00 Uhr vor Leidenschaft in 

Anspruch genommen wird. 

„Wenn meine Jungs alles 

geben, bin ich überzeugt, 

dass wir mindestens einen 

Punkt mitnehmen. Ein Sieg 

wäre natürlich noch schöner“, 

schmunzelt Uysal voller Vorfreu-

de und Tatendrang. 

Türkisches Derby elektrisiert! 

Im Rottal herrschte bei Fußball-

Abteilungsleiter Pietro Santo-

nastaso nach dem knappen 3:2-

Sieg über Rudersberg am Sonn-

tagabend fürs Erste eine gewis-

se Glückseligkeit: „Es war ein 

erwartet hitziges Spiel und wir 

sind überhaupt nicht richtig 

reingekommen. Die Elf hat 

den Heimsieg aber mit viel 

Wille noch erzwungen!“, und 

so durfte man sich am Sonntag 

noch stolz als Viertplatzierter 

sonnen. Spätestens am Montag 

war dies jedoch Geschichte, 

noch mehr am Mittwoch. An 

jenem Mittwoch schied die Rohr-

weck-Elf mit 2:4 nach Verlänge-

rung aus dem Bezirkspokal aus. 

Der 1. FC Hohenacker lieferte 

einen wahren Pokalkrimi unter 

Flutlicht und drehte die Oberro-

ter 2:1-Führung. Gram ist Santo-

nastaso darüber nicht, fast im 

Gegenteil, denn der eher als 

lästig empfundene Zusatzwett-

bewerb mit englischen Wochen 

ist nun passé. 

Mit dem Sieg gegen den ambiti-

onierten TSV Rudersberg im 

Rücken, will die Rohrweck-Elf 

gegen die Bezirksligareserve der 

SG Oppenweiler nachlegen, der 

Rottäler Fußball-Boss Santo-

nastaso fordert gar „den Start 

einer Serie!“ Der Gastgeber 

aus Oppenweiler hat bislang 

noch keinen Zähler einfahren 

können und bezahlte bisher in 

jedem Spiel ordentlich Lehrgeld. 

Vor einer Woche setzte es gar 

ein deutliches 1:7 gegen den 

späteren Tabellenführer Kleinas-

pach. Von den Niederlagen will 

man sich im Rottal derweil nicht 

blenden lassen: „Wir können 

sie natürlich nur schwer ein-

schätzen und schauen daher 

auf uns. Es gilt, dass wir den 

Sieg der Vorwoche bestäti-

gen!“, lässt der Fußball-Boss 

die Kampflinie für den Sonntag 

erkennen. 

Im Rohrbachtal wird Trainer 

Heiko Rohrweck nicht auf die 

Gesamtstärke des Kaders bau-

en können, denn mit Frederik 

Walch, Marcel Schober und Dirk 

Noller fehlen drei Akteure. Was 

nichts an der Maßgabe ändert! 

Jetzt heißt es dran bleiben und weiter siegen! 

TSC Murrhardt  

TAHV Gaildorf  

SG Oppenweiler II  

FC Oberrot  

Gaildorf 

Obersontheim 

Oberrot 

Fichtenberg 

Gschwend 

Sulzbach-Laufen 

Vellberg 

Schwäbisch Hall 

Anzeige 

https://www.fupa.net/liga/kreisliga-a2-rems-murr
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Drei Spiele, drei Pleiten, drei 

Platzverweise: Bislang läuft es 

für die neufor-

mierte Euten-

dorfer Auswahl 

alles andere 

als gut! Nach 

der 0:4-Derby-

niederlage im 

Stadtduell ge-

sellte sich ein 

0 :3  geg en 

P f e de l b ac hs 

Landesligareserve 

hinzu. Nun geht es 

für die unerfahrene 

Elf von Trainer 

Stefan Ledwig nach 

Neuhütten zum Aufsteiger. „Wir 

werden noch enger zusam-

men rücken müssen“, befindet 

Ledwig - nicht nur mit Blick auf 

die gesperrten oder ausfallen-

den Spieler im sowieso dünnen 

Kader. Die Marschroute bleibt 

freilich dieselbe und wird sich 

auch in der gesamten Saison 

wohl nicht mehr ändern: „Wir 

wollen die Null so lange es 

geht verteidigen, 

die Gegner müde 

machen, um dann 

selbst Nadelstiche 

zu setzen.“ 

Ganz unbekannt ist der derzeiti-

ge Tabellensiebte nicht für den 

TSV, denn in der Aufstiegssai-

son 15/16 gab es das bisher 

letzte Duell. Damals, mit einem 

völlig anderen Kader, siegte 

Eutendorf mit 4:1. Drei Treffer 

markierte der mittlerweile in 

Braunsbach aktive Marc Elser. 

Eine Neuauflage erscheint 

aktuell eher noch illusorisch... 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

Spieltag Kreisliga A1: 

Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Michael Busse www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

TSV Gaildorf  3 3  0  0  16 : 2 14  9 

TSV Zweiflingen  3 3  0  0  15 : 2 13  9 

FV Künzelsau  3 2  0  1  6 : 2 4  6 

SC Steinbach-Comburg  3 2  0  1  6 : 3 3  6 

SV Gailenkirchen 3 2  0  1  8 : 6 2  6 

SV Dimbach  3 2  0  1  4 : 3 1  6 

VfB Neuhütten (Auf)  3 2  0  1  3 : 2 1  6 

TSV Pfedelbach II  3 1  1  1  6 : 6 0  4 

TSV Bitzfeld  3 1  1  1  3 : 5 -2  4 

SC Michelbach/Wald  3 1  0  2  5 : 5 0  3 

TSV Braunsbach  2 1  0  1  4 : 4 0  3 

TSV Kupferzell  3 1  0  2  3 : 6 -3  3 

TG Forchtenberg (Auf)  3 0  1  2  3 : 7 -4  1 

SGM Bretzfeld/Öhringen II  3 0  1  2  2 : 6 -4  1 

TSV Hessental  2 0  0  2  2 : 11 -9  0 

TSV Eutendorf  3 0  0  3  0 : 16 -16  0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

Kreisliga A1 Hohenlohe (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

Michelbach/Wald - TG Forchtenberg 

VfB Neuhütten - TSV Eutendorf 

TSV Pfedelbach II - TSV Hessental 

TSV Zweiflingen - SV Gailenkirchen 

TSV Gaildorf - SGM Bretzfeld/Öhr. 

TSV Braunsbach - TSV Bitzfeld 

TSV Kupferzell - SV Dimbach 

FV Künzelsau - SC Steinbach/Co. 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Sanos Thomos 

Nico Weippert 

Marco Lutz 

TSV Gaildorf 

Zweiflingen 

TSV Gaildorf 

6 

5 

3 

Klick mich für mehr A1-Infos! 

„Big Three“  der Torjäger 

SC Bühlertann  3 2  1  0  10 : 3 7  7 

SV Westgartshausen  3 2  0  1  6 : 8 -2  6 

FC Langenburg  3 1  2  0  8 : 5 3  5 

TSV Gerabronn  3 1  2  0  5 : 3 2  5 

GSV Waldtann (Auf)  2 1  1  0  4 : 1 3  4 

TSV Crailsheim II  3 1  1  1  5 : 4 1  4 

SV Gründelhardt  3 1  1  1  3 : 3 0  4 

SV 1948 Tiefenbach  3 1  1  1  3 : 3 0  4 

TSV Vellberg  3 1  1  1  2 : 2 0  4 

SV Brettheim  3 1  1  1  4 : 6 -2  4 

TSG Kirchberg/Jagst  3 1  0  2  4 : 6 -2  3 

SV Ingersheim  3 1  0  2  3 : 5 -2  3 

TSV Obersontheim II  3 0  2  1  3 : 4 -1  2 

TV Rot am See  2 0  1  1  3 : 6 -3  1 

TSV Goldbach  2 0  0  2  3 : 7 -4  0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

Kreisliga A2 Hohenlohe (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

Spieltag Kreisliga A2: 

SV Gründelhardt - TSV Vellberg 

SC Bühlertann - TSV Gerabronn 

SV Tiefenbach - TSV Goldbach 

TV Rot am See - SV Brettheim 

GSV Waldtann - TSV Obersontheim II 

FC Langenburg - Westgartshausen 

TSG Kirchberg/Jagst - SV Ingersheim 

Spielfrei: TSV Crailsheim II  

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Bernd Brenner 

Semih Dalyanci 

Andre Heese 

W‘gartshausen 

Langenburg 

SC Bühlertann 

3 

3 

3 

Klick mich für mehr A2-Infos! 

„Big Three“  der Torjäger 

„Einer unser wichtigsten Offen-

sivspieler kehrt wieder zurück!“ 
TSV-Coach Irfan Kücükatan freut sich  
auf das Comeback von Luca Strenger... 

Im direkten Vergleich mit dem 

Favoriten aus Langenburg 

musste sich die Landesligare-

serve aus Obersontheim mit 

einer 1:1-Punkteteilung begnü-

gen. „Es war unser bestes 

Saisonspiel...“, findet der spie-

lende Co-Trainer Felix Hart-

mann, „...aber wir haben die 

Tore nicht gemacht und hät-

ten mehr Kapital aus unseren 

Spielanteilen schlagen müs-

sen.“ Gegen schwache Langen-

burger fing sich die Tuncel-Elf 

drei Minuten vor Schluss den 

ärgerlichen Ausgleich. 

Mit dem Aufsteiger aus Wald-

tann geht es für die Blauen aus 

dem Hagenbusch auf zu einer 

Fahrt ins Ungewisse: „Ich ken-

ne sie nur von den Ergebnis-

sen her und sie spielen gut 

mit. Dennoch wollen wir unse-

re positive Entwicklung fort-

führen und den ersten Saison-

sieg einfahren“, gibt sich Hart-

mann kämpferisch. 

Im Mai 2018 standen sich die 

Kontrahenten das letzte Mal 

gegenüber. In der Aufstiegssai-

son der damaligen Bezirksligare-

serve setzte sich Obersontheim 

in beiden Spielen durch und 

gewann 4:1 beziehungsweise in 

Waldtann knapp mit 1:0. Damals 

markierte Edgar Wagner per 

Elfmeter das Tor des Tages. 

Auch wenn es heuer knapp 

werden sollte, dürfte es dem 

TSV am Ende egal sein... 

Personell schöpft die Elf nicht 

aus dem Vollen, denn Felix 

Eckert (Mittelfuß) und Stefan 

Aller (Wade) fallen verletzt aus. 

Nach dem erfolgreichen Sechs-

Punkte-Wochenende kann man 

in der FILL-Hauptstadt freilich 

zufrieden sein - am Ende steht 

die Tabellenführung! Breit wie 

die Brust beim TSV derzeit ist, 

gibt Trainer Irfan Kücükatan 

Einblicke in die Gefühlswelt, 

nachdem seine Elf einen 0:2-

Rückstand gegen Gailenkirchen 

noch in einen 4:2-Sieg umwan-

delte: „Jeder wusste, dass wir 

den Sieg mit nach Hause 

nehmen. Wir hatten nur nicht 

genug Spielglück“, welches 

sich die Elf hernach erarbeitete 

und verdient gewann. 

Gegen Bretzfeld tut man sich auf 

der Bleichwiese schwer mit einer 

Einschätzung, doch der junge 

Coach zielt dennoch auf nichts 

anderes, als einen weiteren Sieg 

- mit einer entscheidenden 

Zugabe: „Wir sind verdammt 

gut drauf und ich erwarte, 

dass wir die Partie ohne Ge-

gentor beenden!“ Beim letzten 

direkten Duell auf der Bleichwie-

se ging dieses Unterfangen 

völlig in die Hose: Bretzfelds 

Daniel Wilhelm schoss die Gail-

dorfer Schmierer-Elf damals im 

Juni 2019 quasi im Alleingang 

ab - 0:3 hieß es am Ende, ehe 

es für Gaildorf in die Relegati-

onsphase ging. 

Erfreulich im Lager der Kocher-

städter ist die personelle Situati-

on, die weiterhin hervorragend 

ist. Zum großen Tross gesellt 

sich nun auch noch Flügelflitzer 

Luca Strenger hinzu, der bislang 

verletzungsbedingt pausierte. 

GSV Waldtann  

TSV Obersontheim II  

VfB Neuhütten  

TSV Eutendorf  

TSV Gaildorf  

SGM Bretzfeld  

Gelingt dem TSV Gaildorf nun der vierte Sieg in Serie? 

TSV Eutendorf muss sich festigen! 

Felix Hartmann: „Wollen endlich den ersten Sieg einfahren!“ 

Gegen Eutendorf zu oft auf der Außenbahn 
übersehen worden: Gaildorfs Julian Ammon. 

https://www.fupa.net/liga/kreisliga-a1-hohenlohe
http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
https://www.fupa.net/liga/kreisliga-a2-hohenlohe


Ein blitzsauberes 5:0 feierten die 

Gschwender am Sonntag in 

Leinzell und weitblickend, wie 

der erfahrene Funktionär Markus 

Weiser ist, schielt dieser auf die 

eigene Reserve und hebt deren 

11:1-Triumph heraus: „Unsere 

Erste hat sich von der guten 

Laune auf dem Platz anste-

cken lassen und entspre-

chend agiert. Schon beim 

Warm-Up hat man bemerkt, 

dass die Jungs Spaß haben, 

gut drauf sind und gewinnen 

wollen“, honoriert Weiser den 

Einfluss des Unterbaus, was 

sicher nicht überall Alltag ist. 

Den von Pascal Horntasch 

trainierten TSV Ruppertshofen 

will man in Gschwend nicht 

unterschätzen, schon gar nicht 

weil „sie in der Tabelle vor uns 

stehen.“ Noch ohne Niederlage 

verrät Horntasch, dass seine Elf 

das System in der Vorbereitung 

verfeinert habe. In der Vorsaison 

sprang nur ein enttäuschender 

vorletzter Platz heraus und der 

TSV hat sich schnell den 

Gschwender Respekt erspielt. 

Aus Sicht der Turn- und Sport-

freunde sollte man tunlichst 

Abstand vom 6:1 aus dem Vor-

jahr nehmen und die Has-Elf 

wird die Blauen mehr als ernst 

nehmen. Noch mehr, weil man 

im Lager der Gschwender eine 

Serie starten will. „Gschwend 

hängt das verlorene Derby 

gegen Frickenhofen punkte-

mäßig nach“, weiß Horntasch 

und wird den Zugzwang der 

Gastgeber für sein Team nutzen 

wollen. „Für uns sind die TSF 

ein erster Prüfstein und Favo-

rit. Wir werden sehen, wie 

unsere Spielidee gegen einen 

richtig starken Gegner zur 

Geltung kommt“, hält sich 

Horntasch zurück und hat im-

mens Respekt vor dem Offensiv-

potenzial der Grün/Weißen. „Sie 

haben gute Techniker, trickrei-

che und schnelle Spieler - und 

einen Jakob Kämmerling, der 

alles in einem verkörpert“, lobt 

Horntasch die Gschwender Elf. 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

„Big Three“  der Torjäger 

Der aktuelle Spieltag... 

Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Michael Busse www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

SG Hohenstadt/Untergrö.  4 4  0  0  17 : 2 15  12 

SV Frickenhofen  4 4  0  0  12 : 2 10  12 

SV Göggingen  4 3  1  0  12 : 6 6  10 

TSV Ruppertshofen  4 2  2  0  11 : 4 7  8 

1. FC Stern Mögglingen II  4 2  1  1  9 : 3 6  7 

TSF Gschwend  4 2  1  1  9 : 4 5  7 

1. FC Eschach  4 2  1  1  8 : 3 5  7 

TSV Bartholomä  4 2  1  1  7 : 11 -4  7 

TSV Leinzell  4 2  0  2  5 : 11 -6  6 

TSV Essingen II  4 1  0  3  8 : 12 -4  3 

FC Schechingen II  4 0  1  3  5 : 11 -6  1 

TSV Heubach II  4 0  0  4  6 : 15 -9  0 

SV Lautern II  4 0  0  4  1 : 12 -11  0 

TSV Böbingen II  4 0  0  4  3 : 17 -14  0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

               Die aktuelle Tabelle (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

SV Lautern II - FC St. Mögglingen II 

TSV Heubach II - 1. FC Eschach 

FC Schechingen II - TSV Leinzell 

TSF Gschwend - TSV Ruppertshofen 

SGM HU - SV Göggingen 

TSV Essingen II - SV Frickenhofen 

TSV Bartholomä - TSV Böbingen II 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Marco Klotzbücher 

Tobias Burkhardt 

Dennis Haizmann 

SGM HU 

1. FC Eschach 

SV Göggingen 

5 

5 

5 

Von einem nahezu perfekten 

Spiel spricht Untergröningens 

Spielleiter Fabian Berroth nach 

dem überdeutlichen 7:0 gegen 

eigentlich spielstarke Gäste aus 

Bartholomä. Waren die Gäste 

nur von der Rolle, oder war dies 

ein dickes Ausrufezeichen an 

den Rest der Liga? 

Eine Teilantwort 

wird die Partie 

gegen den SV 

G ö g g i n g e n 

geben. „Sie 

können alles“, 

bereitet Berroth 

den gemeinen 

Zaungast auf 

das Spiel vor und erinnert an 

das Vorjahr: „Wir müssen zur 

Halbzeit 6:0 führen, auf einmal 

rennen sie uns in Grund und 

Boden! Die kämpfen bis zum 

Umfallen und geben nie auf, 

das ist auch ihre größte Stär-

ke - der enorme Kampfeswil-

le“, diagnostiziert Berroth. 

Wo sich ein schweres Match 

gegen einen unbequemen Geg-

ner andeutet, gibt es ausgerech-

net einen Aderlass beim Perso-

nal: „Einige werden urlaubsbe-

dingt fehlen“, verrät der junge 

Funktionär Berroth, der keine 

Namen nennt. Man weiß jedoch, 

dass Torjäger Marco Klotzbü-

cher und Kämpfer Danilo Funk 

den eigenen Urlaub gegen 

Bartholomä extra nach hinten 

geschoben haben. Die wichtigen 

Akteure dürften im noch wichti-

geren Spiel wohl fehlen. 

Mit Ach und Krach holte die Elf 

von Trainer Mihajel Uslun einen 

2:0-Sieg gegen Heubachs Zwei-

te, von dem der Sportliche Leiter 

Florian Grau weniger beein-

druckt war. „Drei Punkte sind 

drei Punkte und gut“, hakt er 

den glanzlosen Sieg schnell ab, 

um sich auf den Brocken aus 

Essingen zu konzentrieren. 

„Von den Ergebnissen her 

könnte man meinen, dass sie 

nicht die Übermannschaft 

sind. Aber auf ihrem großen 

Platz haben wir noch nie gut 

ausgesehen, oder gar gewon-

nen, und mit ihren großen 

individuellen Qualitäten, wird 

es schon ein schwieriges 

Spiel.“ Doch Grau hebt nicht 

nur den Gegner hervor, denn die 

Elf aus dem Waldstadion hat auf 

Platz 2 selbst eine breite Brust 

und wird den Teufel tun und vor 

Ehrfurcht erstarren. Wohl noch 

weniger, wenn man parallel an 

den Rötenberg blickt, wo die 

Spielgemeinschaft eine ebenso 

große Hürde zu meistern hat. 

„Wir müssen geschlossen 

auftreten, dann ist dort etwas 

möglich!“, ist sich der junge 

Funktionär sicher. Fehlen wird 

der Schwarz/Gelben Truppe 

„Liebesurlaub! Sag Liebesur-

laub!“, dröhnt Pressewart Tho-

mas Nast aus dem Hintergrund 

und meint damit den abtrünni-

gen Spielführer Robin Bauer, 

der am Wochenende besseres 

zu tun hat. Ansonsten ist die Elf 

komplett und gewappnet. 

Bewährungsprobe für 

die Spielgemeinschaft 

Reifeprüfung für beide Teams! 
Markus Weiser: „Mit der zuletzt gezeigten Leistung muss ein weiterer Sieg möglich sein !“ 

Eine harte Nuss  

für die Uslun-Elf! 

Tohuwabohu im Gschwender Strafraum! 
Doch das Bild täuscht, denn im Vorjahr 
machten die TSF gegen Ruppertshofen 
kurzen Prozess und gewann mit 6:1. 

TSV Essingen II  

SV Frickenhofen  

TSF Gschwend  

TSV Ruppertshofen  

SGM Hohenst./U‘grön.  

SV Göggingen  

Klick mich für mehr Liga-Infos! 

„Sie haben Schwächen,  

die ich aber natürlich  

nicht verraten werde…“ 

Ruppertshofens Trainer Pascal Horntasch 
über den kommenden Gegner Gschwend 

https://www.fupa.net/liga/kreisliga-b-2-ostwuerttemberg
http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung


Klick mich für mehr Liga-Infos! 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

„Big Three“  der Torjäger 

Der aktuelle Spieltag... 

Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Michael Busse www.limpurg-fussball.de 

FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Busse 
Deine Meinung an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Du willst Dein Unternehmen bei FILL präsentieren?: partner@limpurg-fussball.de 

FC Ottendorf (Neu)  3 2  1  0  14 : 4 10  7 

SGM Großaltdorf/Ilshofen III  3 2  1  0  13 : 4 9  7 

SSV Stimpfach (Neu)  2 2  0  0  6 : 4 2  6 

Spfr. Bühlerzell II (Neu)  2 1  1  0  6 : 4 2  4 

FC Honhardt  3 1  1  1  5 : 5 0  4 

VfB Jagstheim  3 1  1  1  4 : 4 0  4 

KSG Ellrichshausen  3 1  1  1  8 : 10 -2  4 

Spvgg Grön.-Satteldorf II  2 1  0  1  4 : 2 2  3 

SGM A‘münster/ Crailsheim II  2 1  0  1  4 : 4 0  3 

Spvgg Hengstfeld 2 1  0  1  3 : 3 0  3 

SV Onolzheim  3 1  0  2  6 : 7 -1  3 

TSV Unterdeufstetten  2 0  0  2  2 : 5 -3  0 

TSV Gaildorf II (Neu)  2 0  0  2  1 : 8 -7  0 

BC Marktlustenau  2 0  0  2  2 : 14 -12  0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

               Die aktuelle Tabelle (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

TSV Gaildorf II - Spvgg Hengstfeld 

FC Ottendorf - VfB Jagstheim 

KSG Ellrichshausen - SV Onolzheim 

SSV Stimpfach - Unterdeufstetten 

Spfr. Bühlerzell II - A‘münster/Crailsh. 

Grön./Satteldorf - G‘altdorf/Ilshof. III 

 Spielfrei: Honhardt, Marktlustenau 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

„Wir sind nach zwei  

Pleiten unter Zugzwang!“ 

Gaildorfs Trainer Björn Hofmann 

Johannes Rößler 

Jan Rötlich 

Nico Hägele 

Großalt/Ilshof. 

Ellrichshausen 

Bühlerzell II 

4 

4 

3 

Vergangenen Spieltag musste 

die Zweite der Bleichwiesenelf 

zuschauen, wie die Konkurrenz 

punktet. Nach dem Auftakt 

sicherlich kein schönes Erlebnis, 

denn nun findet sich die Elf von 

Trainer Björn Hofmann auf dem 

vorletzten Platz wieder und kann 

sich bedanken, dass Ottendorf 

Marktlustenau in den Keller 

schoss. 

Schwierig ist es stets, wenn es 

gegen Unbekannte geht, entfällt 

so doch ein großer Block an 

Vorbereitung der eigenen Elf. 

„Mit Hengstfeld reist ein Geg-

ner an, bei dem wir wieder 

nicht wissen, was auf uns zu 

kommt. Aber nach zwei Nie-

derlagen und mit einem Heim-

spiel vor der Brust, sind wir 

unter Zugzwang und müssen 

sowieso auf uns selbst schau-

en“, macht Hofmann aus der 

Not eine Tugend. 

Wichtig wird nach der Pause 

und dem mauen Auftakt sein, 

dass die Gaildorfer Elf ihre 

Bissigkeit und Leidenschaft der 

Vorsaison schnell wieder findet, 

um im Idealfall einen kleinen 

Befreiungsschlag landen zu 

können. Daraus sollte dann die 

nötige Euphorie entstehen, um 

ein Feuer zu entfachen. Perso-

nell dürften dem A-Liga-

Unterbau der quirlige Jannik 

Schmidt und Routinier Kevin 

Schneider fehlen. Vielleicht gibt 

es aber auch eine kleine Auf-

bauhilfe aus der Ersten, die 

derzeit aus dem Vollen schöpft. 

Die Sportfreunde schlugen 

Unterdeufstetten am Sonntag 

mit 4:2, doch „in der Summe 

bin ich nicht zufrieden“, äußert 

Trainer Manfred Faust und 

verweist auf die individuelle 

Qualität, die in Unterdeufstetten 

auf dem Felde stand und den 

Unterschied ausmachte. 

Eine erneute Gratwanderung, 

bei der man sich auf Bezirksliga-

erfahrung verlassen muss, 

anstatt komplett spielerisch zu 

überzeugen, möchte man am 

Schäufelfeld tunlichst vermei-

den. Mit der zweiten Garde der 

Spielgemeinschaft aus Alten-

münster und Crailsheim (ESV) 

kreuzt ein Team im Bühlertal 

auf, das, je nach Aufstellung, 

äußerst unbequem sein kann. 

Das musste vor zwei Wochen 

auch der FC Ottendorf beim 

knappen 3:2-Erfolg erfahren. 

„Sie haben in der Vergangen-

heit gute Ergebnisse gegen 

starke Mannschaften erzielen 

können“, blieb auch Faust das 

Können der Gäste nicht ver-

wehrt. 

Personell schwer getroffen 

kämpfte sich die Zeller Bezirksli-

gareserve zuletzt zu einem Sieg. 

Am Sonntag dürfte es erneut 

eine Kugelfuhr geben, bis fest-

steht, wer überhaupt auflaufen 

kann. „Am Sonntag haben die 

Jungs alles Machbare unter-

nommen, um spielen zu kön-

nen“, verrät der erfahrene 

Übungsleiter, in der Hoffnung, 

dass sich so etwas nicht rächt. 

Gaildorfer Elf will  

es nun beweisen! Zeller müssen weiter 

auf die Zähne beißen! 

Aus der Bahn! 
Der FC Ottendorf will die  
weiße Weste zuhause behalten! 

Spfr. Bühlerzell II  

SGM A‘münster/Crailsh.  

TSV Gaildorf II  

Spvgg Hengstfeld  

Im Lager des Tabellenführers 

aus Ottendorf gibt es aktuell 

freilich nicht viel auszusetzen, 

katapultierte sich die Winter-Elf 

doch mit einem satten 9:0-

Auswärtssieg an die Spitze der 

neuen Liga. „Bei einem 9:0 gibt 

es kaum Kritikpunkte“, schil-

dert Ottendorfs Fußball-Chef 

Steffen Tippelt und hebt auch 

sogleich den Zeigefinger in 

Richtung möglich euphorisierter 

Jungs! „Wir dürfen und wer-

den das Ergebnis nicht über-

bewerten“, tritt Tippelt auf die 

Bremse und macht klar, dass die 

schwierigen Gegner noch kom-

men würden. 

Einen aus eben dieser Kategorie 

könnte der VfB Jagstheim dar-

stellen. Zwar weist die Gästeelf 

von Trainer Jaroslaw Sperlich 

zum Auftakt keinerlei Konstanz 

auf und hat in den drei Spielen 

bereits 19 Spieler eingesetzt, 

doch spielte der VfB in den 

vergangenen Jahren stets eine 

gute Rolle in der B3 - der ambiti-

onierte FC Honhardt bekam dies 

beim 0:3 bereits zu spüren!  

In Ottendorf kennt man den Gast 

aus Jagstheim derweil noch 

nicht, Steffen Tippelt rechnet 

aber mit einem ganz anderen 

Spiel: „Wir werden sicher 

deutlich weniger Torchancen 

als gegen Marktlustenau be-

kommen“, die es - selbstredend 

- zu nutzen gelte. 

Erfreulich ist, dass Trainer Heiko 

Winter der komplette Kader zur 

Verfügung stehen dürfte. Einzig 

auf der wichtigen Torhüterpositi-

on gibt es noch kleine Sorgen, 

wie Tippelt mitteilt. „Thomas 

Wasik war etwas angeschla-

gen und wir müssen erst das 

Abschlusstraining abwarten.“ 

Sollte der Routinier Wasik am 

Sonntag nicht zwischen den 

Pfosten stehen können, dürfte 

mit Christian Krupp ein anderer 

Routinier einspringen. Für Jagst-

heim geht es am Sonntag dar-

um, den Anschluss zu halten. 

Der FC Ottendorf will den Platz 

an der Sonne verteidigen. 

Spitzenreiter vor Prüfung 
Gegen den VfB Jagstheim muss Ottendorf schnell den 9:0-Sieg der Vorwoche abhaken! 

FC Ottendorf  

VfB Jagstheim  

https://www.fupa.net/liga/kreisliga-b3-hohenlohe
http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
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FC Kosova Kernen  3 3  0  0  17 : 4 13  9 

Spvgg Unterrot  3 3  0  0  14 : 6 8  9 

TSV Sechselberg  2 2  0  0  16 : 0 16  6 

FV Sulzbach/Murr  3 2  0  1  17 : 3 14  6 

TSV Sulzbach-Laufen II  3 1  1  1  4 : 1 3  4 

SK Fichtenberg  3 1  1  1  7 : 7 0  4 

TSV Lippoldsweiler  1 1  0  0  3 : 1 2  3 

SV Kaisersbach III  1 1  0  0  1 : 0 1  3 

TSV Bad Rietenau  3 0  3  0  1 : 1 0  3 

SG Murrhardt/K‘kirnberg II  3 1  0  2  6 : 10 -4  3 

SV Unterweissach II  3 1  0  2  6 : 16 -10  3 

TSV Oberbrüden II  3 1  0  2  5 : 20 -15  3 

SC Fornsbach  2 0  1  1  1 : 5 -4  1 

SF Großerlach  3 0  1  2  3 : 10 -7  1 

SV Spiegelberg  3 0  1  2  3 : 15 -12  1 

SG Erbst./Nellmersbach III  3 0  0  3  8 : 13 -5  0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

               Die aktuelle Tabelle (Quelle: FuPa) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

SV Kaisersbach III - Spvgg Unterrot 

SGM Murrhardt/Kiki - U‘weissach II 

Kosova Kernen - TSV Bad Rietenau 

Lippoldsweiler - Sulzbach/Laufen II 

SC Fornsbach - SGM Erbst./Nellm. III 

SK Fichtenberg - FV Sulzbach/Murr 

SF Großerlach - TSV Oberbrüden II 

Spielfrei: Spiegelberg, Sechselberg 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Der nächste Bitte! 

Unterrots Spielführer Nico Bulling 
plant den vierten Sieg in Serie 

Aljoscha Schäffner 

Dominic Wettstein 

Martin Lenghel 

Sulzbach/Murr 

Sechselberg 

Spvgg Unterrot 

7 

5 

4 

„Es macht Spaß zu sehen, wie 

die Älteren die Jüngeren ein-

binden und wie die Elf zusam-

menwächst!“, meint Unterrots 

Fußball-Hirn Andreas Zauner, 

der sich zudem über die weiße 

Weste auf Tabellenplatz 2 freut. 

Gegen Fornsbach gelang ein 

souveräner 5:1-Sieg mit gelun-

genen Kombinationen, die Zau-

ner wöchentlich forderte und nun 

endlich zu Gesicht bekam. 

Gegen die dritte Garde des 

Landesligisten aus Kaisersbach 

weht für die Molina-Elf vermut-

lich ein anderer Wind und Zau-

ner äußert Befürchtungen: „Es 

wird darauf ankommen, wie 

viele Spieler aus der Landesli-

ga zum Einsatz kommen. Aber 

unabhängig davon, werden 

wir versuchen unsere Offen-

sivqualitäten einzusetzen“, 

was auf dem top bespielbaren 

Kunstrasen auf der Höh‘, zumin-

dest angesichts des Geläufs, 

möglich ist. „Wenn wir sie von 

der ersten Minute an unter 

Druck setzen und ihnen unser 

Spiel aufzwingen, wird es 

auch klappen“, prophezeit der 

mehr als erfahrene Funktionär. 

Mit einem weiteren Sieg wollen 

die Rot/Weißen den Druck auf 

die Mitkonkurrenten möglichst 

früh erhöhen. 

Fehlen werden der Spielgemein-

schaft womöglich der angeschla-

gene Thomas Pokovba. Ahmet 

Sakarya ist sicher maximal als 

Zaungast dabei, denn er sitzt 

noch eine Sperre ab. 

„Kaisersbach war nicht bes-

ser, wir müssen sie eigentlich 

schlagen!“, ärgert sich Sulz-

bachs Trainer Jochen Schmid 

nach dem mauen 0:1 (Bild) 

gegen die Landesligareserve. 

Trotz mehr Spielanteilen und 

klareren Einschussmöglichkeiten 

standen die Kochertäler am 

Ende mit leeren Händen da. 

„Wir konnten leider nicht 

personell nachlegen. Das war 

bei der Hitze ausschlagge-

bend“, urteilt Schmid. 

In Lippoldsweiler geht der erfah-

rene Trainer von einem schwe-

ren Spiel auf Augenhöhe aus, 

„es werden wieder Kleinigkei-

ten entscheidend sein.“ Die 

Auenwälder, die 2019/2020 

blamabel abschlossen, hatten 

diese Saison erst ein Spiel und 

konnten es mit 3:1 gegen 

Oberbrüden II gewinnen. Augen 

dafür hat Übungsleiter Schmid 

aber eher nicht, denn sein dün-

ner Kader bereitet ihm Kopfzer-

brechen: „Wir müssen sehen, 

ob wir es dieses Mal schaffen, 

mehr als nur elf Spieler im 

Kader zu haben.“ Wäre sicher-

lich von Vorteil gegen den einst 

so stolzen A-Ligisten... 

Unterrot wird auf  

Kunstrasen gefordert Sulzbachs Zweite hadert 

mit dem Personal 

Klick mich für mehr Liga-Infos! 

In Bad Rietenau leistete sich die 

Sportkameradschaft am vergan-

genen Sonntag ein müdes 0:0, 

wobei es mit insgesamt sechs (!) 

Platzverweisen hitziger war, als 

anzunehmen ist. Und zu allem 

Überfluss: „Dass wir den ge-

schenkten Elfmeter in der 

Nachspielzeit nicht genutzt 

haben, schmerzt gewaltig“, 

hadert Fichtenbergs Fußball-

Chef Timo Gitzel nach dem 

farbenfrohen Spiel. Etliche 

Torchancen ließ die SKF liegen, 

Gitzel zieht die Vergangenheit 

herbei: „Es fehlt momentan 

leider ein echter Torjäger, wie 

es Manuel Renz früher war…“ 

Am Sonntag gibt es für die 

Walter-Elf zwar die Möglichkeit, 

das Toreschießen nachzuholen, 

doch angesichts der Rollenver-

teilung am Viechberg, wird es für 

die Heimelf wichtiger sein, die 

Offensivaktionen Sulzbachs zu 

unterbinden! Mit 17 Treffern aus 

nur drei Spielen ist der Fußball-

verein aus Sulzbach derzeit „on 

fire“ - allen voran Torgarant 

Aljoscha Schäffner, der bereits 

sieben Mal erfolgreich einnetzte. 

„Er ist ein sehr guter Spieler-

trainer, neben ihm rechnen wir 

mit einem starken Michel 

Disch“, der zuletzt beim TSV 

Eutendorf unter Vertrag stand 

und auch schon Landesligaer-

fahrung mitbringt. 

Eine Hilfe für Trainer Martin 

Walter könnte sein Oberhaupt 

Timo Gitzel sein, denn Gitzel 

kennt den FV nur zu gut, war er 

doch selbst lange an der Murr 

tätig. 

In der Vorsaison versaute die 

SKF den Gästen beim überra-

schenden 3:2-Sieg den Titel. Für 

Gitzel jedoch nicht mehr als ein 

Ausrutscher. „Sulzbach reist 

mit viel Selbstvertrauen an 

und wir müssen uns gegen-

über den letzten Spielen deut-

lich steigern, wenn wir sie 

ärgern wollen! Aber wir spie-

len am Viechberg und werden 

die Punkte nicht kampflos 

überreichen!“ 

Eine Herkulesaufgabe! 
Die Tormaschinerie aus Sulzbach/Murr prüft die Sportkameradschaft auf Herz und Nieren. 

Wird die SK Fichtenberg, hier Andreas Vogel, 
wieder zum Stolperstein für Sulzbach? 

SV Kaisersbach III  

Spvgg Unterrot  

SK Fichtenberg  

FV Sulzbach/Murr  

TSV Lippoldsweiler   

TSV Sulzbach/Laufen II  

https://www.fupa.net/liga/kreisliga-b2-rems-murr
http://www.limpurg-fussball.de
mailto:michael.busse@limpurg-fussball.de?subject=Lesermeinung
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Kreisliga B5 Rems/Murr (Quelle: FuPa) 

Ernüchternd ist die Bilanz der 

Kochertäler bisher, denn in drei 

Partien gelang noch kein Sieg. 

Derweil gibt es noch Leidensge-

nossen: Gleich vier Mannschaf-

ten besiedeln den Tabellenkeller 

unterhalb des TSV Sulzbach/

Laufen. Gegen den VfL Winter-

bach wird es seitens der Dritten 

keine Überraschung geben, wie 

Trainer Andre Sorg mitteilt: „Wir 

wollen es dem Gegner in 

jedem Spiel so schwer wie 

möglich machen und hoffen 

immer darauf, dass wir punk-

ten.“ So auch im Remstal. 

Auf Unterstützung alter Haude-

gen muss Trainer Sorg auswärts 

verzichten, doch in den Heim-

spielen gibt es bereits fixierte 

Unterstützung der früheren 

Klasse - “dann haben die Zu-

schauer auch was davon“, 

lacht Sorg. „Seit zwei Wochen 

macht sich ein Held alter Tage 

wieder fit. Vielleicht klappt es 

ja zum nächsten Heimspiel...“ 

Man darf also gespannt sein, 

wer zum Frühschoppen aufläuft. 

Mit 4:1 besiegte der TAHV Gail-

dorf die angereiste SK Fichten-

berg und durfte somit zum zwei-

ten Mal in der noch jungen 

Saison feiern! 

Auf Rang Sechs stehend ist der 

TAHV beim Türkischen Sport-

club in Murrhardt auf dem Papier 

zwar in der Favoritenrolle, doch 

die spielstarke Heimelf wird es 

den angereisten Gästen so 

unbequem wie möglich machen 

wollen - türkische Gastfreund-

schaft wird nicht zu erwarten 

sein! Mit einem weiteren Sieg 

könnte sich die zweite Garde 

des TAHV Gaildorf an der Spitze 

festbeißen. Der TSC plant je-

doch selbst mit dem zweiten 

Dreier und wird alles versuchen, 

um ihn einzufahren. 

Das Vorspiel der beiden türki-

schen Klubs beginnt um 12:00 

Uhr, ehe es dann zum lange 

ersehnten Vergleich beider 

ersten Mannschaften kommt. 

Anstoß ist um 16:00 Uhr. 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

Spieltag Kreisliga B5: 
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SVG Kirchberg II  3 3  0  0  17 : 2 15  9 

TSV Rudersberg II  3 3  0  0  13 : 0 13  9 

SV Allmersbach III  2 2  0  0  12 : 2 10  6 

TSV Althütte II  3 2  0  1  12 : 4 8  6 

TSV Bad Rietenau II (Neu)  3 2  0  1  12 : 7 5  6 

TAHV Gaildorf II  3 2  0  1  6 : 9 -3  6 

SC Fornsbach II  3 1  1  1  6 : 6 0  4 

Spvgg Kleinaspach II  3 1  1  1  4 : 9 -5  4 

FC Welzheim II  3 1  0  2  9 : 8 1  3 

FC Oberrot II  2 1  0  1  5 : 5 0  3 

TSC Murrhardt II  3 1  0  2  9 : 12 -3  3 

FV Sulzbach/Murr II  3 1  0  2  6 : 13 -7  3 

FSV Weiler zum Stein II  3 1  0  2  3 : 10 -7  3 

Spvgg Unterrot II (Neu)  1 0  0  1  0 : 2 -2  0 

TSV Lippoldsweiler II  3 0  0  3  3 : 14 -11  0 

SK Fichtenberg II (Neu)  3 0  0  3  4 : 18 -14  0 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

Dirk Seifert 

Kevin Kotrba 

Niklas Frank 

Rudersberg II 

Rudersberg II 

TSV Althütte II 

5 

4 

4 

Klick mich für mehr B5-Infos! 

„Big Three“  der Torjäger 

    Sp  S  U  N Torv Dif Pkt 

Kreisliga B3 Rems/Murr (Quelle: FuPa) Spieltag Kreisliga B3: 

Marcel Roser 

Randy Abada 

Lars Röger 

Schorndorf II 

Nellmersb. II 

Hohenacker II 

8 

5 

2 

Klick mich für mehr B3-Infos! 

„Big Three“  der Torjäger 

SG Schorndorf II  3 3  0  0  21 : 2 19  9 

TSV Strümpfelbach II (Neu)  3 2  1  0  10 : 5 5  7 

1. FC Hohenacker II  3 2  1  0  7 : 2 5  7 

TV Weiler/Rems II  2 2  0  0  10 : 1 9  6 

VfL Winterbach II  3 2  0  1  7 : 3 4  6 

SV Hertmannsweiler II  3 2  0  1  7 : 11 -4  6 

TSV Nellmersbach II  3 1  1  1  11 : 8 3  4 

TSV Schornbach II  2 1  1  0  6 : 4 2  4 

SC Korb II  3 1  1  1  5 : 4 1  4 

Großer Alex. Backnang II  1 1  0  0  4 : 0 4  3 

KTSV Hößlinswart II  3 0  2  1  3 : 4 -1  2 

TSV Sulzb.-Laufen III (Neu)  3 0  1  2  2 : 9 -7  1 

SV Unterweissach III  3 0  1  2  4 : 12 -8  1 

SF Höfen-Baach  3 0  1  2  1 : 12 -11  1 

FC Winnenden II  3 0  0  3  2 : 10 -8  0 

SSV Steinach III  3 0  0  3  2 : 15 -13  0 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

Gelingt den Kochertälern der erste Sieg? 

„Bis wir gegen Rudersberg 

aufgewacht sind, lagen wir 

schon 0:2 zurück“, muss Ober-

rots Fußball-Boss Pietro Santo-

nastaso mit seinen Jungs ins 

Gericht gehen. Im Nachgang 

versuchten die Rottäler nochmal 

ranzukommen, doch Rudersberg 

verfügt eben über „eine abge-

wichste Truppe“. 

Gegen den Tabellenvorletzten 

aus Lippoldsweiler ist ein Sieg 

im Auenwald eingeplant, auch 

wenn Santonastaso noch tief 

stapelt: „Es liegt an der Tages-

form und am Willen“, versi-

chert der Fußball-Capo. Ganz 

gleich wie die Tagesform von 

Sebastian Beerkircher, Patrick 

Paxian und Frederice Weber ist, 

die genannten stehen Trainer 

Heiko Rohrweck aus den ver-

schiedensten Gründen nicht zur 

Verfügung. Umso wichtiger ist 

es, dass die Oberroter Elf gegen 

das letztjährige Kellerkind fokus-

siert auftritt, dann klappt das. 

„Es war mehr drin! Wir hatten 

viele Möglichkeiten und defen-

siv nicht viel zugelassen… es 

ist einfach ärgerlich so zu 

verlieren“, ärgert sich ein ent-

täuschter Ahmet Sahin nach der 

0:2-Niederlage gegen Forns-

bach und hadert hauptsächlich 

mit der eigenen Chancenverwer-

tung. 

Im zweiten Anlauf kommt es 

Knüppeldick für die Reserve der 

Spielvereinigung, denn mit dem 

TSV Rudersberg geht es gegen 

ein Schwergewicht der Liga! In 

den Reihen der Gastgeber 

knipst TSV-Legende Dirk Seifert 

(102 Spiele, 112 Tore) nach 

Belieben und wird es der Hinter-

mannschaft der Sahin-Elf enorm 

schwer machen. „Es wird me-

gaschwer dort etwas zu ho-

len“, ist sich Sahin sicher. 

Probleme macht derweil der 

Kader der Zweiten, vor allem in 

der Defensive gibt es Tage vor 

dem Spiel noch Unklarheiten. 

Nach der 1:4-Derbypleite auf der 

Bleichwiese gegen den TAHV 

Gaildorf wartet die Viechbergelf 

weiterhin auf den ersten Punkt. 

Nach drei Auftritten mit hochka-

rätigen negativen Ergebnissen 

(1:8, 2:6 und 1:4) reist nun die 

Elf aus Sulzbach/Murr nach 

Fichtenberg und kommt selbst 

nicht fehlerfrei daher. Bisher 

holte der Fußballverein von 

jenseits der Schanz‘ lediglich 

einen Sieg, was immer hin einer 

mehr ist, als ihn die Sportkame-

radschaft feiern durfte. 

Kurios, da absolut gegensätz-

lich, waren die Duelle der beiden 

Konkurrenten in der Vergangen-

heit. Das letzte Mal trafen die 

Klubs in der Saison 2017/2018 

aufeinander: In Sulzbach setzte 

es eine 11:1-Packung für die 

Sportkameradschaft, die sich 

dafür aber im Rückspiel revan-

chierte und am Ende überra-

schend mit 1:0 die Oberhand 

behielt. 

Fichtenberg will die 

rote Laterne abgeben 

Diese Überschrift hat 

zwei Spalten verdient 

Rottäler reisen  

zum Kellerkind  

„Kleines“ Türkisches 

Derby in Murrhardt 

SK Fichtenberg II  

FV Sulzbach/Murr II  

TSC Murrhardt II  

TAHV Gaildorf II  

TSV Lippoldsweiler II  

FC Oberrot II  

VfL Winterbach II  

TSV Sulzbach/Laufen III  

TSV Rudersberg II  

Spvgg Unterrot II  

TSV Althütte II - Kleinaspach II 

Lippoldsweiler II - FC Oberrot II 

TSV Rudersberg II - Spvgg Unterrot II 

TSC Murrhardt II - TAHV Gaildorf II 

SK Fichtenberg II - Sulzbach/Murr II 

FC Welzheim II - Bad Rietenau II 

SVG Kirchberg/Murr II - Weiler z.St. II 

Spielfrei: Allmersbach III, Fornsbach II 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

 

SC Korb II - TV Weiler/Rems II 

Gr. Al. Backnang II - SSV Steinach II 

Winterbach II - Sulzbach/Laufen III 

Hertmannsweiler II - Höfen-Baach 

Nellmersbach II - FC Winnenden II 

Hößlinswart II - U‘weissach III 

SG Schorndorf II - FC Hohenacker II 

Strümpfelbach II - Schornbach II 
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https://www.fupa.net/liga/kreisliga-b5-rems-murr
http://www.limpurg-fussball.de
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https://www.fupa.net/liga/kreisliga-b3-rems-murr

